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Infoblatt für die Basis-Grundausbildung für 

Gefahrgutbeauftragte Personen Verkehrsträger Straße 

 

Gefahrgutbeauftragte Verkehrsträger Straße 

Unternehmen, die regelmäßig mit Gütern umgehen, die Gefahrgut darstellen (sie verpacken, 

verladen oder transportieren), haben einen Gefahrgutbeauftragten zu bestellen. Er muss für seine 

Aufgabe geschult sein. Diese Schulung wird in regelmäßigen Abständen wiederholt. Die IHK erkennt 

den Schulungsträger an, überwacht die Schulungslehrgänge und nimmt die Prüfungen ab. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Merkblatt GbV und im Fragenfundus für die 

Gefahrgutbeauftragten-Prüfung. Beide Dateien sind als Download verfügbar. 

 

Nutzen 

Mit der Ausbildung zum Gefahrgutbeauftragten sind Sie befähigt, in Ihrem Unternehmen alle 

Vorgänge zu überwachen, die mit der Beförderung von gefährlichen Gütern einhergehen. Jedes 

Unternehmen, das an der Beförderung von gefährlichen Gütern beteiligt ist, muss laut 

Gefahrgutbeauftragten-Verordnung und Abschnitt 1.8.3 ADR einen Gefahrgutbeauftragten 

bestellen. 

Zur Überwachung der erforderlichen Kenntnisse ist eine schriftliche Prüfung vor der Industrie- und 

Handelskammer verpflichtend: Als Gefahrgutbeauftragter darf nur tätig werden, wer Inhaber eines 

gültigen Schulungsnachweises ist. Mit der Teilnahme an der Schulung für Gefahrgutbeauftragte 

schaffen Sie hierfür und für die Prüfung die Voraussetzung. 

Unsere anerkannten Referenten vermitteln Ihnen praxisorientiert die aktuellen Kenntnisse Ihrer 

Branche. Innovative Unterrichtsmaterialien erleichtern es Ihnen, das Gelernte in Ihrem Berufsalltag 

umzusetzen. Auch für den Erfahrungsaustausch und Diskussionen mit anderen 

Seminarteilnehmenden bietet der Lehrgang genügend Raum. 

                   

Inhalt 

Gesetzliche Grundlagen 

• Gefahrgutbeförderungsgesetz (GGBefG) 

• Gefahrgutverordnung Straße und Eisenbahn (GGVSEB) 

• Gefahrgut-Ausnahmeverordnung (GGAV) 

• Gefahrgutbeauftragtenverordnung (GbV) 

• ADR 
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Anlagen A: Allgemeine Vorschriften und Vorschriften für gefährliche Stoffe und Gegenstände 

• Allgemeine Vorschriften 

• Klassifizierung 

• Verzeichnis der gefährlichen Güter, Sondervorschriften sowie Freistellungen in 

Zusammenhang mit der Beförderung von in begrenzten Mengen verpackten gefährlichen 

Gütern 

• Vorschriften für die Verwendung von Verpackungen und Tanks 

• Vorschriften für den Versand 

• Bau- und Prüfvorschriften für Verpackungen, Großpackmittel (IBC), Großverpackungen und 

Tanks 

• Vorschriften für die Beförderung, die Be- und Entladung und die Handhabung 

 

Anlage B: Vorschriften für die Beförderungsausrüstung und die Durchführung der Beförderung 

• Vorschriften für die Fahrzeugbesatzung, die Ausrüstung, den Betrieb der Fahrzeuge und die 

Dokumentation 

• Vorschriften für den Bau und die Zulassung der Fahrzeuge 

• Verfolgung und Ahndung von Verstößen gegen Gefahrgutvorschriften 

• Allgemeine Maßnahmen der Verhütung von Risiken und Sicherheitsmaßnahmen 

 

Zielgruppe 

Personen, die zukünftig als Gefahrgutbeauftragte Personen für den Verkehrsträger Straße schriftlich 

beauftragt und bestellt werden sollen, oder diese Beauftragung und Bestellung als Unternehmer 

und Inhaber von Betrieben vornehmen.  

 

Voraussetzungen 

• Witterungsbeding angepasste Kleidung für den Teil der praktischen Übung im Outdoor-

Bereich 

• Gültiges und aktuelles Ausweisdokument (Personalausweis, Reisepass, etc.) 

• Gute deutsche Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

• Bitte finden Sie sich rechtzeitig 15 Minuten vor Schulungsbeginn am Schulungsort ein  

 

Abschluss 

• Teilnahmebescheinigung der Gefahrgutschule Dortmund 

• Staatlich anerkannte Prüfung vor der zuständigen Industrie- und Handelskammer (IHK) 


